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Grünland ist eine wichtige Landnut-
zungsform in Europa, die mehr als ein 
Drittel der gesamten landwirtschaftli-
chen Fläche bedeckt. Derzeit geht die 
als Grünlandfläche genutzte zurück, 
durch Aufgabe der Fläche, die Intensivie-
rung der Landwirtschaft und die Um-
wandlung in andere Landnutzungen. 

Insbesondere in Deutschland ist die Flä-
che des bewirtschafteten Dauergrün-
lands zurückgegangen von 5 Millionen ha 
im Jahr 1991 auf 4,7 Millionen ha im Jahr 
2021. Dieser Trend bedroht die Fähigkeit 
des Grünlands Ökosystemleistungen zu 
erbringen, und verursacht Kosten für Ge-
sellschaft und Umwelt. Das Ziel dieser 
Studie war es, wiederkehrende Muster in 
den räumlichen und zeitlichen Wechsel-
wirkungen zwischen Grünlandsystem 
prägenden Faktoren und Prozessen zu 
identifizieren. Im Folgenden werden sie 
als dynamische Archetypen von Grün-
landsystemen bezeichnet.  

Wir erhielten Daten von über 8.000 re-
präsentativen Betrieben in Deutschland 
vom Farm Accountancy Data Network 
(FADN) der Europäischen Kommission. 
Wir wählten 16 Indikatoren, die die Dy-
namik von landwirtschaftlichen Be-
triebssystemen in Bezug auf Grünland in 

den Jahren 1992, 2003, 2013 und 2019 
charakterisieren. Unter Verwendung von 
Daten auf Betriebsebene haben wir 
selbstorganisierende Karten (SOMs) ein-
gesetzt, um Cluster von Betrieben mit 
unterschiedlichen Variablenkombinatio-
nen zu identifizieren. Anschließend loka-
lisierten wir diese Betriebe auf Bundes-
länder-Ebene, um ihre räumliche Vertei-
lung zu ermitteln. Diese Studie erweitert 
das gegenwärtige Verständnis über Aus-
wirkungen von politischen Mechanismen 
auf die Entwicklung deutscher Grünland-
betriebe.  

Wir zeigen, wie Veränderungen landwirt-
schaftlicher Landnutzungssysteme Ände-
rungen in der Gemeinsamen Agrarpolitik 
widerspiegeln. Unsere Ergebnisse kön-
nen in der künftigen Landnutzungspolitik 
und bei sektorübergreifenden Entschei-
dungsprozessen für eine nachhaltige 
Landnutzungsplanung Anwendung fin-
den. Dies ist vielversprechend angesichts 
der Forderung nach mehr kontextspezifi-
scher regionalisierter Politikgestaltung, 
die sowohl den Naturschutz als auch die 
wirtschaftliche Entwicklung unterstützt. 
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